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Die    Residenz
im Fürstenglanz
20. Oktober 2024
11:00 bis 17:00 Uhr, Residenz Hilpoltstein

400
JAHRE

STADT 
HILPOLTSTEIN

www.hilpoltstein.de/400jahreresidenz

WEITERE TERMINE IM JUBILÄUMSJAHR:
24. Oktober 2024, 18:30 Uhr, Residenz Hilpoltstein: Vortrag und 
Führung: Der Planeten- und Götterhimmel. Die Stuckdecken in 
der Residenz Hilpoltstein als Spiegel der astronomischen Erkenntnisse 
in der Renaissance. Vhs im Landkreis Roth, 09174 978 503.

04. November 2024, 15:00 Uhr, Residenz Hilpoltstein: Residenz
führung: Planeten, Götter, Kontinente. Außergewöhnliche Kunst­
werke in Stuck. Stadt Hilpoltstein, 09174 978 505.

Öffnungszeiten Residenz
Nov. bis März: Mo. bis Do. 
09:00 bis 17:00 Uhr;  
Fr. 09:00 bis 13:00 Uhr 
April bis Oktober: zusätzlich 
Sa. 10:00 bis 14:00 Uhr



ohann Friedrich (1587-1644) erhielt 
1614 von seinem Vater Philipp Ludwig 

von Pfalz-Neuburg die neu gegründete 
Pfalz-Hilpoltstein, eine Nebenlinie der 
Wittelsbacher. Pfalzgraf Johann Friedrich 
errichtete sich 1618 einen standesge­
mäßen Amtssitz im Zentrum Hilpolt­
steins. 

Im Zuge der Fürstenhochzeit Johann-
Friedrichs mit Prinzessin Sophia Agnes, 
Landgräfin von Hessen-Darmstadt im 
Jahre 1624 wurde das Gebäude zu 
einer stattlichen Residenz umgebaut. 
Tragischerweise starben alle acht Kinder 
aus dieser Ehe. Dadurch erlosch die Hilpoltsteiner Linie mit 
dem Tod Johann Friedrichs im Jahr 1644 bereits wieder.

Noch heute spiegelt die Residenz die moderne und welt­
offene Art des damaligen Fürsten wider und gehört zu den 
bedeutendsten Denkmälern der Stadt. Aufwendig saniert  
ist sie ein wichtiges Zentrum des kulturellen Lebens in 
Hilpoltstein. 

Die gut erhaltenen, figürlichen 
Stuckdecken ziehen viele 
Besucher an. Geschaffen von 
den renommierten Weikers­
heimer Kalkschneidern, den 
Brüdern Heinrich und Hans 
Kuhn zeigen sie als Haupt­
thema die sieben antiken 
Götter – den sogenannten 
Planeten- und Götterhimmel. 
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PROGRAMM

Mit dabei:

	 • Ausstellungen zu Themen, wie Alltags-	
		  leben, Kleidung, Schmuck zu Zeiten  
		  Johann Friedrichs und Umbau sowie  
		  Restaurierung der Residenz 

	 • Kurzführungen u.a. Finanzamt  
		  (ehem. Kanzleitrakt) und Vorträge

	 • Improtheater mit den Burgspielern

	 • Burgfesttanzgruppe

	 • Blockflötenensemble

	 • Für Kinder: Fürstliche Bastelstube  
		  mit dem Jugendreferat

	 • Vorführung textilen Handwerks

	 • Residenz-Café mit dem kath. Frauenbund

	 • Shepherds Food Catering

	 • Weinbar des Beirats Kultur & Tourismus

Am Sonntag, den 20. Oktober 2024 
11:00 bis 17:00 Uhr  
in der Residenz Hilpoltstein

13:00 und 15:00 Uhr Mitmachmärchen für Kinder mit 
der Spielkiste und der Stadtbücherei

14:00 und 15:00 Uhr „Bonifaci“ Gesangsquartett, 
Lieder aus der Renaissance

14:30 Uhr und 16:30 Uhr Zaubershow mit Sebastian 
Lehmeier

Ausschnitt Stuckdecke Finanzamt 
(ehem. Kanzleitrakt)


